
Am Dienstag, 7. Juli war es endlich soweit! Zehn Feuer­

wehr­Begeisterte im Alter zwischen 12 und 14 Jahren tra­

fen sich gegen 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus in

Peterswörth. Vorstand Andreas Bader begrüßte hocherfreut

die Jugendlichen und bedankte sich bei ihnen für das Inter­

esse. 

Zu Beginn erfuhren die 7 Jungs und 3 Mädels, dass der

wichtigste Mann bei der FFW die Kommandanten sind. Als

direkte Ansprechpartner vor Ort stehen Martin Burkart und

Lucas Bayer bereit, die den „Neuen” zeigen, wo es lang­

geht. Nach einigen grundlegenden Regeln und Hinweisen

vom 1. Kommandanten, Hermann Weng, folgte die Besich­

tigung des LF8 (Löschfahrzeug mit 800 l Pumpleistung),

bei der die faszinierten Neulinge auch im Fahrzeug Platz

nehmen durften. 

Im Anschluss führte Vorstand Bader die Mann­

schaft durch das FFW­Haus  und zeigte Ihnen

auch, wo die Schläuche gela­

gert werden. Abschließend

durften sie eine Kübelspritze

ausprobieren, was bei der Hitze

als großer Pluspunkt gewertet

wurde.

Bei der Abschlussübung am 27.

Juli bekamen die Jugend­An­

wärter die Erlaubnis, unter Aufsicht und Mithilfe der ausgebildeten

Feuerwehrmänner, auch einmal mit dem B­Rohr­Schlauch zu sprit­

zen. Manch einer unterschätzte dann doch die Kraft, mit der das Was­

ser durch den Schlauch gepumpt wird. (Text/Bider: MFB)

Interessierte Jugendliche bei der Peterswörther WehrInteressierte Jugendliche bei der Peterswörther Wehr

Neugierig wurde von den zehn Jugendlichen alles genau

unter die Lupe genommen und aufmerksam den Erklärun­

gen des Vorstandes und des Kommandanten zugehört.

Lucas Bayer demonstrierte die

Schutzausrüstung.

Gerne dürfen sich auch weiterhin Interessierte bei Vorstand Andreas Bader unter Tel. 3537 melden.

Die FFW Peterswörth freut sich über jeden  feuerwehrbegeisterten Neuzugang.



Auch im Winter geht die Ausbildung bei

der Jugendfeuerwehr weiter. Seit Novem-

ber trafen sich die 10 Jugendlichen am Freitag ab 18.00

Uhr zum Unterricht. Dreimal waren sie in Gundelfingen

und am 27. November wurden sie nochmals von ihren

Betreuern Martin und Lucas auf Herz und Nieren ge-

prüft.

Am 4. Dezember bewiesen die „FFW-Schüler” bei ihrem

ersten Test, dass sie das Wichtigste über die Themen Or-

ganisation und Funktionsträger wissen und bestanden

ohne Ausnahme den vorgelegten Wissenstest, wobei Ni-

cole Baur und Simon Blei unter den besten drei waren.

Wir gratulieren recht herzlich.

Die Prüflinge bedanken sich recht herzlich bei ihren Ju-

gendbetreuern Martin Burkart und Lucas Bayer für die

Vorbereitung.                                        Text/Bild: A. Bader

Zwei der Besten kamen aus PeterswörthZwei der Besten kamen aus Peterswörth

Die Peterswörther Jugend-Feuerwehr beim Unterricht im FFW-

Haus mit ihren Betreuern Martin Burkart und Lucas Bayer.



Für die Jugend­Feuer­
wehr ging es nach den Fe­

rien am vergangenen Freitag mit der ersten
richtigen Übung weiter. Vollzählig und mit gro­
ßem FEUER­Eifer wurde zum 1. Mal in voller
Schutzausrüstung eine „Saugleitung kuppeln”
geübt und die dazugehörigen Knoten gelernt. Eine
ganz schön schweißtreibende Angelegen­heit, wie
man an den „roten“ Köpfen sehen konnte. Trotz­
dem erwarten die Mädchen und Jungen sehnsüch­
tig die nächste Übung im Oktober mit
anschließender, bestimmt verdienter, Brotzeit. 

Jugend aktiv bei der Feuerwehr

Gerne dürfen sich auch weiterhin Interessierte bei Vorstand Andreas Bader unter Tel. 3537 melden.

Die FFW Peterswörth freut sich über jeden  feuerwehrbegeisterten Neuzugang.

Text/Bild: Andreas Bader


